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AUSSCHREIBUNG

Hochbauamt

Agrovet-Strickhof Bildungs- und Forschungszentrum
Neu- und Ersatzbauten
Gesamtplanerwettbewerb im offenen Verfahren

Das Hochbauamt Kanton Zürich veranstaltet im Auftrag des
Amtes für Landschaft undNatur, derUniversität Zürichund der
ETH Zürich einen Projektwettbewerb im offenen Verfahren für
die Vergabe der Planerleistungen für Architektur, Statik und
HLKKSE für die Neu- und Ersatzbauten des Projekts «Agrovet-
Strickhof Bildungs- und Forschungszentrum» in Lindau ZH.

Aufgabe
Das heutige kantonale landwirtschaftliche Ausbildungszentrum

Strickhof in Lindau wird zu einem umfassenden Bildungsund

Forschungszentrum für die nachhaltige tierische
Lebensmittelproduktion ausgebaut. Die dafür zu erstellenden
Neubauten umfassenein Nutztierzentrum mit Tiervorführhalle,
ein Stoffwechselzentrum sowie ein Büro- und Laborgebäude.

Ziel des Wettbewerbs ist die Auswahl eines funktional
überzeugenden Projekts, das zusammen mit den bestehenden Bauten

der Anlage Strickhof ein städtebaulich und architektonisch
ansprechendes Ensemble bildet. Auf einehohe Wirtschaftlichkeit

wird ebenso Wert gelegt wie auf einen nachhaltigen Bau

und Betrieb der Neubauten.

Verfahren
Das Wettbewerbsverfahren wird gemäss der Submissionsverordnung

des Kantons Zürich öffentlich ausgeschrieben. Subsidiär

gilt die SIA-Ordnung 142/2009. Im Rahmen des einstufigen,

anonymen Verfahrens ist ein Projekt im Massstab
1:500/1:200/1:20 zu erarbeiten. Zur Prämierung von fünf bis
sieben Wettbewerbsentwürfen steht eine Preissumme von
Fr. 200000.– inkl. MwSt. zur Verfügung.

Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigtsind Planungsbüros mitSitz inderSchweiz,
in der EU oder in einem Vertragsstaat des GATT/WTO-
Übereinkommens über das öffentliche Beschaffungswesen, soweit
dieser Staat Gegenrecht gewährt.

Fachpreisgericht
Stefan Camenzind, Architekt, Zürich

Hans Wilhelm Im Thurn, stv. Kantonsbaumeister Vorsitz)

Prof. Sacha Menz, ETH Zürich
Ivo Sollberger, Architekt, Biel

Termine
Anmeldung zur Teilnahme bis 9. Januar 2012
Informationstag 19. Januar 2012
Eingabe bis 23. März 2012

Wettbewerbsunterlagen
Die Wettbewerbsunterlagenstehen unterwww.hochbau.zh.ch,

Rubrik «Ausschreibungen, Wettbewerbe» als Download zur

Verfügung. Die Anmeldung zum Wettbewerb erfolgt mit dem
offiziellenAnmeldeformular Unterlage 1), unter Nachweis der
Einzahlung eines Depots von Fr. 300.–.



AUSSCHREIBUNG

Projektentwicklungswettbewerb
1. Die Gemeinde Klosters-Serneus will das in ihrem

Eigentum befindliche Areal Montana zusammen mit
einem Investor entwickeln. Die Gemeinde führt dazu
einen selektiven Wettbewerb für die Entwicklung des
Projekts aus. Das Verfahren untersteht nicht dem
öffentlichen Beschaffungsrecht.

2. Das Areal soll einerseits öffentlichen Nutzungen
Parkhaus) gemäss den Anforderungen der Gemeinde zugeführt

werden und andrerseits privaten Nutzungen
gemäss den Studien der Wettbewerbsteilnehmer dienen.

3. In der ersten Stufe melden sich die Interessenten bis
zum 9. Januar 2012 mit einem Leistungsnachweis an.
Die ausgewählten drei bis fünf Interessenten erarbeiten
ab dem 1.2.2012 in der zweiten Stufe ein Nutzungsund

Überbauungskonzept mit Anlagekosten- und
Ertragsschätzungen sowie ein Finanzierungs- und
Eigentumsmodell.

4. Mit dem siegreichen Teilnehmer wird eine befristete
Projektentwicklungsvereinbarung abgeschlossen. Der
Projektentwickler erarbeitet auf eigene Kosten ein
Vorprojekt sowie ein Finanzierungs- und Eigentumsmodell.
Nach deren Genehmigung durch die Gemeinde soll das
Vorprojekt als Basis für den im Entwurf bereits vorhandenen

«Quartierplan Zentrum» dienen.

5. Parallel zum Quartierplan- und Umzonungsverfahren
konkretisiert der Projektentwickler das Projekt weiter
und sucht potenzielle Investoren sowie Nutzer.

Das detaillierte Programm und die weiteren Unterlagen
können per E-Mail bestellt werden bei:

KERN BAUHERRENBERATUNG GMBH
WALCHESTRASSE 25
8006 ZÜRICH

info@kern-bauberatung.ch

Der Versand erfolgt ausschliesslich per E-Mail.
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